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PRESSEMITTEILUNG 

Deutscher Karikaturenpreis 2021: Die Jury hat entschieden  
 
Lachen, nachdenklich schmunzeln, amüsiert innehalten – mal mehr, mal weniger. Und dann 
entscheiden, welche der über tausend Einsendungen den diesjährigen Deutschen Karikaturenpreis 
erhalten. Genau das hat die Jury nun getan. Die Ergebnisse werden allerdings erst im November 
bekannt gegeben. 
 
„Normal, aber anders“ ist das Motto des Deutschen Karikaturenpreises 2021, dem sich 248 
Karikaturist*innen aus dem deutschsprachigen Raum in insgesamt 1.158 Werken in den vergangenen 
beiden Monaten angenommen haben. „Ich finde es wirklich schwer, aus der großen und guten 
Auswahl seine Favoriten zu wählen“, gesteht Museumsdirektorin Dr. Christine Vogt stellvertretend für 
alle zehn Jurymitglieder, zu denen auch Vorjahressieger MARUNDE zählt. „Die Themen der Werke sind 
sehr stark auf die heutige und besondere Zeit bezogen, auf alles, was uns die letzten anderthalb Jahre 
beschäftigt hat.“ Neben den klassischen gezeichneten Karikaturen konnten in diesem Jahr erstmals 
auch Bewegtbilder und andere abnormale Cartoons – außer Konkurrenz – eingereicht werden. 
 
Und so dauerte auch die Jurysitzung gut fünf Stunden, bis nach einem mehrstufigen Auswahlverfahren 
die Sieger feststanden. Insgesamt 11.000 Euro werden in fünf Kategorien an die Preisträger vergeben, 
über vier der Preise entscheidet die Jury. Zusätzlich wird ein Publikumspreis verliehen. Die besten 
Einreichungen werden mit dem „Geflügelten Bleistift in Gold“, „Geflügelten Bleistift in Silber“ und 
„Geflügelten Bleistift in Bronze“ geehrt, zusätzlich wird der beste „Newcomer“ ausgezeichnet. Die 
fachkundige Jury besteht in diesem Jahr aus Achim Frenz (Caricatura Museum, Frankfurt am Main), 
Olaf Kische (MDR, Dresden), Heinrich Löbbers (Sächsische Zeitung, Dresden), Eva-Maria von Máriássy 
(Sommerpalais, Greiz), Wolf-Rüdiger Marunde (Karikaturist und Sieger 2020, Hitzacker), Dr. Peter Ufer 
(Sächsische Zeitung, Dresden), Dr. Christine Vogt (Direktorin LUDWIGALERIE Schloss Oberhausen), 
Joerg Helge Wagner (Redakteur WESER-KURIER, Bremen), Bernd Teichmann (Kulturredakteur Stern, 
Hamburg) sowie Dietmar Wischmeyer (Humorfacharbeiter, Mittelbrink).  

Neugierige müssen sich allerdings noch etwas gedulden – die Sieger werden erst am 14. November auf 
einer feierlichen Preisverleihung in Dresden bekannt gegeben. Mitgeschmunzelt und -gelacht werden 
kann dann gleich im Anschluss in der Ausstellung zum Wettbewerb, die ab dem 15. November in 
Dresden geplant ist und die eine Auswahl der eingereichten Werke zeigt. Zudem geht parallel eine 
Karikaturenausstellung auf Wanderschaft, unter anderem nach Agathenburg bei Hamburg.  

Der Preis  
Der Deutsche Karikaturenpreis wurde im Jahr 2000 von der SÄCHSISCHEN ZEITUNG ins Leben gerufen und ist mittlerweile 
eine der renommiertesten Auszeichnungen der Branche im deutschsprachigen Raum. Seit 2016 wird der Preis gemeinsam 
von der SÄCHSISCHEN ZEITUNG und dem WESER-KURIER verliehen. Medienpartner des Wettbewerbs sind auch in diesem 
Jahr der Deutschlandfunk und der Mitteldeutsche Rundfunk Sachsen. 
Weitere Informationen finden Sie auch auf www.deutscherkarikaturenpreis.de. 

 
 



Kontakt für Rückfragen 
 
DDV Mediengruppe GmbH & Co. KG 
PRESSEARBEIT       PROJEKTMANAGEMENT 
Sylvia Miskowiec      Katerina Lohse 
Tel. (03 51) 829 68 25      Tel. (03 51) 48 64 40 24 
presse@deutscherkarikaturenpreis.de    lohse.katerina@ddv-mediengruppe.de  
sylvia.miskowiec@oberueber-karger.de   info@deutscherkarikaturenpreis.de  


